
Tagungsort

Kosten der Tagung

Preise für Vollpension

Verpflegung

Anmeldung

Tagungsnummer

Anfragen (vormittags)

Anreise

mit dem Pkw

mit der Bahn

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon +49 7164 79-0
Telefax +49 7164 79-440

Tagungsgebühr 30,00 €

DZ mit Waschbecken 84,70 €
DZ Dusche/WC 106,70 €
EZ mit Waschbecken 112,70 €
EZ Dusche/WC 134,70 €

ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 46,50

In allen Preisen ist die gesetzli-
che Mehrwertsteuer enthalten

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Asylbewerber/innen und Sozial-
hilfeempfänger/innen, Studie-
rende, Auszubildende über 18
Jahre, Wehr- und Zivildienstlei-
stende können auf Antrag Ermä-
ßigung erhalten.

Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt
die Akademie ein zum Gespräch
über Fragen des Gemeinwohls
und des beruflichen Lebens. Sie
ermutigt zu Klärungen im Geiste
christlicher Humanität und Tole-
ranz. In ihrem Wirtschaften rich-
tet sich die Akademie nach Krite-
rien der Nachhaltigkeit. Sie ist
nach dem europäischen EMAS-
plus-Standard zertifiziert.

erbitten wir bis spätestens
17.09.2007. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

640507

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie
Bad Boll
Wolfgang Wagner
Sekretariat Irmgard Metzger
Telefon +49 7164 79-347
Telefax +49 7164 79-5347
irmgard.metzger@
ev-akademie-boll.de

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts zur
Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB
(100 m links vom Bahnhofsge-
bäude), Bussteig K, Linie 20 nach
Bad Boll, Haltestelle Ev. Akade-
mie/Reha-Klinik, Dauer circa
20 Minuten, Abfahrtzeiten um
16:20, 16:40, 17:00, und 17:40
Uhr.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/
agb.html

Tagungsleitung

Referenten und Mitwirkende

Christina Biere
Greifswald

Werner Gebert
Plädoyer für eine ökumenische
Zukunft, Ofterdingen

Hans-Gerhard Klatt
Bremen

Ulrich Rochard
Stuttgart

Wolfgang Wagner
Evangelische Akademie Bad Boll

Dr. Fritz Erich Anhelm
Evangelische Akademie Loccum

Caroline Autenrieth
Basel

Prof. Dr. Ulrich Becker
Hannover

Almut Bretschneider-Felzmann,
Gotha

Prof. Dr. Heinrich Dauber
Immenhausen

Dr. Karl-Heinz Dejung
Mainz

Hans Norbert Janowski
Esslingen

Dr. Hans-Jochen Luhmann
Wuppertal

Georg Friedrich Pfäfflin
Stuttgart

Prof. Dr. Konrad Raiser
Berlin

Dr. Eberhardt Renz
Landesbischof i. R.
Tübingen

Bastian Rochard
Stuttgart

Peter Schönhöffer
Ingelheim

Christoph Simpfendörfer
Stuttgart

Stefan Simpfendorfer
Berglen

Gerhard Simpfendörfer
Wüstenrot

Dr. Baldwin Sjollema
Commugny

Jet Sjollema
Commugny

Edda Stelck
Frankfurt

Laura Stielike
Berlin

Prof. Dr. Martin Stöhr
Bad Vilbel

Dr. Reinhild Traitler
Zürich

Bärbel Wartenberg-Potter
Bischöfin, Lübeck

Dr. Thomas Wieser
Chêne-Bougeriès / Schweiz

ProgrammInternationale Beziehungen, nachhaltige Entwicklung

Ökumenisch leben für eine
erneuerte Christenheit und
eine gerechtere Welt
Impulse von Elisabeth und
Werner Simpfendörfer

1. bis 3. Oktober 2007
Evangelische Akademie Bad Boll

Sehnsüchtig nach
anderem Land



Montag,

Dienstag,

1. Oktober 2007

2. Oktober 2007

17:30 Anreise

18:30 Fest der Freundschaft mit Buffet

08:00 Morgenandacht

08:20 Frühstück

09:00 Werner Simpfendörfer: Leben als Lernreise

10:30 Kaffeepause

11:00 Visionen für morgen oder Träume von gestern?

Das 'andere Land' auf dem Prüfstand

12:30 Mittagessen

14:30 Erinnern für die Zukunft

mit
Werner Gebert, Konrad Raiser, Eberhardt Renz,
Jochen Rieß, Ulrich Rochard, Christoph Simpfendörfer,
Stefan Simpfendörfer, Gerhard Simpfendörfer,
Jet Sjollema, Wolfgang Wagner, Thomas Wieser

Wolfgang Wagner

Hans-Gerhard Klatt, Karl-Heinz Dejung

Anstöße für das Gespräch zwischen den Generationen
über die Zukunft der Ökumene
Caroline Authenrieth, Christina Biere,
Bastian Rochard, Laura Stielike
Moderation: Almut Bretschneider-Felzmann

Hans Norbert Janowski befragt
zu Bewegung und Institution:
"Wir werden nur wissen, was wir tun!"
Bärbel Wartenberg-Potter und Georg F. Pfäfflin
zur Gerechten Weltwirtschaftsordnung:
"Wir werden nur haben, was wir teilen!"
Hans-Jochen Luhmann
zum Ökumenischen Lernen:
"Wir werden nur lernen, was wir leiden!"
Edda Stelck und Ulrich Becker

-

-

-

15:45 Kaffee / Tee / Kuchen / Obst

16:15 Arbeitsgruppen

18:30 Abendessen

20:00 Open Space - Chatrooms:

Erzählsalons und freie Angebote

08:00 Morgenandacht

08:20 Frühstück

09:00 Die Erfahrung der Versöhnung

09:45 Wohin geht die Reise?

Ausblick auf das "andere Land"

11:00 Was nehmen wir mit auf unseren Weg?

12:00 Reisesegen

12:30 Mittagessen und Ende der Tagung

1. Bewegung und Institution
Moderation: Martin Stöhr

2. Gerechte Weltwirtschaftsordnung
Moderation: Peter Schönhöffer

3. Ökumenisches Lernen
Moderation: Fritz Erich Anhelm

Reinhild Traitler

Baldwin Sjollema

Die "ReiseleiterInnen" Almut Bretschneider-Felzmann,
Heinrich Dauber und Reinhild Traitler berichten und
stellen Denk- und Handlungsoptionen zur Diskussion

Kleingruppen

Bärbel Wartenberg-Potter

Mittwoch, 3. Oktober 2007

„Sehnsüchtig nach anderem Land“

Ökumenisch leben für eine erneuerte Christenheit und
eine gerechtere Welt
Impulse von Elisabeth und Werner Simpfendörfer

Elisabeth und Werner Simpfendörfer haben viele Men-
schen inspiriert im Kampf für eine erneuerte Christenheit
und eine gerechtere Welt. Zehn Jahre nach ihrem Tod
diskutieren Freunde und Weggefährtinnen aktuelle
Anregungen aus ihrem Lebenswerk mit Menschen
verschiedener Generationen unter der Fragestellung:
Was bewegt die Ökumene heute?

Werner Simpfendörfer (1927-1997) war zunächst in
diesem Haus von 1956 bis 1969 als Studienleiter verant-
wortlich für gemeindebezogene Akademiearbeit, dann für
ökumenische Fragen. Aus diesen Erfahrungen heraus
entstand das Buch „Offene Kirche - Kritische Kirche“.
1969-1973 arbeitete er im Ökumenischen Rat der Kirchen
in Genf u. a. mit Paulo Freire in der „Unit III Office of
Education and Renewal“.

1973-1985 wirkte er im Leiterkreis der Evangelischen
Akademien in Deutschland und der Ökumenischen
Vereinigung der Akademien und Laienzentren in Europa.
Weitere Veröffentlichungen zur Ökumene und Entwick-
lungsverantwortung folgen.

Er war bestimmt von starker Solidarität mit den Ausge-
schlossenen, von leidenschaftlichem, bisweilen streit-
barem Einsatz für seine theologischen Erkenntnisse, von
hoher Sensibilität für das, was jetzt angepackt werden
muss, von immer neuen Aufbrüchen aus Bewährtem und
Gewohntem. Sein Lebenshorizont umfasste die ganze
Erde. Elisabeth und Werner Simpfendörfer haben die
Freundschaft zu einer theologischen Kategorie erhoben.

Herzliche Einladung nach Bad Boll!

Christina Biere, Werner Gebert

Hans-Gerhard Klatt, Ulrich Rochard

Wolfgang Wagner


